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Herren Landesliga Gr. 5

TTF Stühlingen : TTSV Mönchweiler 
Mittwoch, 30.11.2022, 19:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TTF Stühlingen in der Herren 
Landesliga Gr. 5

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TTF Stühlingen im
verlegten Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 gegen den TTSV Mönchweiler endgültig fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die
TTF Stühlingen, wie auch für den TTSV Mönchweiler am Mittwochabend Ersatzspielern an.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Rehorek / Lasarzick waren im Doppel gegen Suzuki / Löffler
nicht zu stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Kaum Chancen ließen Schönle / Dorka bei
ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Schifferdecker / Bredl. 11:9, 4:11, 12:10, 7:11, 7:11 hieß es
dagegen am Schluss, als Krickl / Burger und Köstner / Miller am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pavel Rehorek den Gastspieler
Takumi Suzuki in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Gerd Schönle gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Fabian Schifferdecker eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:4, 11:5. Beim Stand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ohne Satzgewinn für Jens Lasarzick
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Martin Köstner. Wolfgang Krickl konnte im Spiel
gegen Oliver Bredl einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim 3:1-Sieg gegen Eric Miller kam Alexander Dorka nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Chancenlos war hingegen Manuel Burger gegen Lukas
Löffler nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Mit 1:3 verlor dann Pavel Rehorek seine Partie gegen Fabian Schifferdecker, in
die Rehorek anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war.
Eher wenig Gegenwehr bekam Gerd Schönle beim 3:0 von Takumi Suzuki. Auf dem falschen Fuß
erwischte Jens Lasarzick seinen Gegner Oliver Bredl beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Wolfgang Krickl machte mit Martin Köstner beim 11:8, 11:6, 11:7
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht die TTF Stühlingen am 10.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TTSV Kenzingen, während der TTSV Mönchweiler am 04.12.2022 gegen den TTC Mühlhausen
II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Stühlingen

Doppel: Rehorek / Lasarzick 1:0, Schönle / Dorka 1:0, Krickl / Burger 0:1 
Einzel: P. Rehorek 1:1, G. Schönle 2:0, J. Lasarzick 1:1, W. Krickl 2:0, A. Dorka 1:0, M. Burger 0:1 

 TTSV Mönchweiler
Doppel: Schifferdecker / Bredl 0:1, Suzuki / Löffler 0:1, Köstner / Miller 1:0 
Einzel: F. Schifferdecker 1:1, T. Suzuki 0:2, O. Bredl 0:2, M. Köstner 1:1, L. Löffler 1:0, E. Miller 0:1
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